
Große Erfolge für den SC Berg bei der Jugend Regionsmeisterschaft

Nach der Fusion der Baden-Württembergischen Tischtennisverbände wurde die Qualifikation
für die Landesmeisterschaften reformiert. Somit wurden nach 2 Corona-Jahren erstmals
Regions-Einzelmeisterschaften ausgetragen. Zur Veranstaltung am 27.11.2022 in Ertingen
waren die jeweils besten 4 Jugendlichen der Klassen Jugend 11 / 13 /15 /19 der Bezirke
Allgäu-Bodensee, Ostalb, Donau und Ulm eingeladen. Diese spielten um jeweils 2-3 Startplätze
bei der Baden-Württembergischen Meisterschaft.

  

Der SC Berg stellte mit 6 Mädchen und 5 Jungen nicht nur die größte Teilnehmergruppe – die
Kids der Tischtennis Talentschmiede waren auch extrem erfolgreich.

      

Luc Kneer vertrat den SC Berg bei den Jungen 11. Seine Vorrundengruppe meisterte er mit
einem Spielverhältnis von 2:1, schied dann aber leider schon im Viertelfinale gegen Robert
Ebner vom SSV Ulm aus. Im Doppel spielte sich Luc mit Partner Emil Repky (VfB Ulm) bis ins
Finale. Dort unterlagen die beiden gegen die Kombination Ebner/Dorn (SSV Ulm/SC Vöhringen)
und belegten den 2. Platz.
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Gleich 3 der 4 Startplätze des Bezirks Ulm belegten die Berger Nachwuchstalente TimAuburger, Micha Rueß und Ben Kneer bei den Jungen 13. Tim und Micha dominierten ihreVorrundengruppen und zogen jeweils ohne Satzverlust ins Viertelfinale ein. Ben spielteebenfalls stark und erreichte das Viertelfinale mit nur einer ganz knappenVorrunden-Niederlage. Dort schied er nach einem spannenden Duell über 5 Sätze gegen denspäteren drittplatzierten Robert Michel (SSV Ulm) aus. Tim und Micha gewannen ihreViertelfinalspiele klar mit 3:0 Sätzen. Auch die Halbfinalsiege Auburger gegen Michel mit 3:0und Rueß gegen Christian Knaub vom Gastgeber TSV Ertingen mit 3:1 waren nie ernsthaftgefährdet. So kam es zu einem Berger Finale, bei dem die beiden Mannschaftskameradenzahlreiche sehenswerte Ballwechsel zeigten. Favorit Tim Auburger konnte das Match im viertenSatz mit 13:11 zum 3:1 Sieg für sich entscheiden.Zum Doppel hatten sich Micha und Ben zusammengeschlossen. Tim trat in diesem Wettbewerbmit Robert Michel vom SSV Ulm an. Während Micha/Ben sich mühelos ins Finale spielten,mussten Auburger/Michel sich schon im Halbfinale mächtig anstrengen, erreichten schließlichaber auch das Finale. Wieder durften sich die Zuschauer über ein hochklassiges Match freuen,mit 2 Sätzen, die in die Verlängerung gingen. Am Ende wurden Auburger/Michel mit einem 3:1Sieg gegen Rueß/Kneer Regionsmeister.  Bei den Jungen 15 war mit Benjamin Wenger nur ein Vertreter des SC Berg am Start. Im Einzelschied Benjamin mit einem Spielverhältnis von 1:2 in der Vorrunde aus. Im Doppel erreichte ermit Partner Devin Kaplan (SSV Ulm) das Halbfinale. Dort unterlagen sie gegen die späterenTurniersieger Butscher/Kling (TSV Rot a.d. Rot) und belegten somit Platz 3.  Bei den Mädchen 13 stellte der SC Berg mit Ina Grob, Theresa Egle, Laura Wagner und LenaScheuing sogar vier Teilnehmerinnen. Wohl durch einen Fehler in der Turniersoftware wurdenLena und Theresa in die selbe Vorrundengruppe gelost. Während die im Turnier auf Position 2gesetzte Theresa die Gruppe erwartungsgemäß ohne Satzverlust gewann, schied Lena miteinem Spielverhältnis von 1:2 aus. In einer anderen Gruppe hätte es ins Viertelfinale reichenkönnen. Auch Laura und Ina gewannen ihre Vorrundengruppen ohne Satzverlust. Ina, Theresaund Lauradominierten auch in ihren Viertelfinalspielen, die sie jeweils deutlich mit 3:0 Sätzen fürsich entscheiden konnten.Theresa traf im Halbfinale auf Luisa Spieß (TTV Wolpertswende-Mochenwangen) und zeigtebeim 3:0 Sieg klar, wer die bessere Spielerin am Tisch war. Im anderen Halbfinale war klar,dass nur eine der beiden Berger Spielerinnen das Finale erreichen konnte. In einem extremausgeglichenen und spannenden Match behielt am Ende Ina die Oberhand und besiegte Lauramit 3:2 Sätzen. Laura verlor im kleinen Finale gegen Luisa Spieß die beiden ersten Sätze relativklar, zeigte aber Kampfgeist und am Ende auch gute Nerven und gewann schließlich mit 13:11im 5. Satz. Folglich wurde sie dritte. Zwischen Ina und Theresa kam es dann zu einem echtenHerzschlag-Finale. Theresa konnte die ersten beiden Sätze gewinnen und hatte die großeChance schon vor Augen, als sich Ina wieder zurück ins Match kämpfte und die nächstenbeiden Sätze klar für sich entschied. Der Entscheidungssatz war dannTop-Mädchen-Tischtennis und wurde von Ina um Haaresbreite mit 12:10 gewonnen.Mit 4 Mädchen 13 konnten 2 Doppelpaare vom SC Berg gebildet werden. Auch hier bewiesendie Berger Duos, dass sie eine Klasse für sich sind: Die Viertelfinalspiele wurden problemlosgewonnen, die Halfinale gingen zwar über vier Sätze, aber am Ende auch an Berg. So lautetedas Doppelfinale der Mächen 13 Ina Grob / Laura Wagner gegen Theresa Egle / LenaScheuing. Nach vier jeweils ganz knappen Sätzen siegte das Doppel Grob / Wagner mit 3:1.  Antonia Egle, Klara Dalheimer und Elisabeth Lock vertraten den SC Berg bei den Mädchen 15.Elisabeth unterlag in der Vorrunde gegen Kiriana Isakova (PSV Heidenheim) und zog somit nurals Gruppenzweite ins Viertelfinale ein, ebenso wie Klara , die eine Niederlage gegen LisaUgowski (SC Staig) kassierte. Antonia gab in der Vorrunde nur einen Satz ab und wurdeGruppensiegerin. Lisa Ugowski wurde im Viertelfinale von Elisabeth ausgeschaltet, aber Klaraunterlag gegen Kiriana Isakowa. Antonia Egle besiegte Agnes Deutsch (SV Rissegg). Somitstanden mit Antonia und Elisabeth zwei Berger Spielerinnen im Halbfinale. Antonia erreichte miteinem zumindest im 4. Satz klaren 3:1 gegen Isakova das Finale, während Elisabeth gegenLinda Peter (TTF Kißlegg) unterlag. Somit traf Elisabeth im Spiel um Platz 3 erneut auf Isakova,die Spielerin, gegen die sie in der Vorrunde die einzige Niederlage des Turniers kassiert hatte.Das spannende Match konnte Elisabeth schließlich mit 12:10 im Entscheidungssatz gewinnenund wurde dritte. Antonia verlor im Finale gegen die auf 1 gesetzte Linda Peter und wurde somitzweite im Mädchen 15 Einzel.Im Mädchen 15 Doppel erreichte Antonia Egle mit Lisa Ugowski das Halbfinale und belegtePlatz 3. Klara Dalheimer / Elisabeth Lock erreichten das Doppelfinale, das sie ganz lockergegen Suela Fetiu (TSV Herrlingen) / Linda Peter gewannen.  Das Turnierergebnis der Berger Tischtennis-Jugend kann sich also sehen lassen: 5Wettbewerbe gewonnen, dazu noch 6 zweite und 4 dritte Plätze. Insbesondere dieAltersklassen der Jugend 13 wurden von Berg beherrscht mit jeweils Platz 1 und 2 im Einzelund Doppel – das Siegerpodest der Mädchen 13 war komplett mit berger Spielerinnen besetzt.Was aber noch wichtiger ist: mit Ina Grob, Antonia und Theresa Egle, Elisabeth Lock, TimAuburger und Micha Rueß qualifizierten sich gleich 6 Jugendliche für dieBaden-Württembergische Einzelmeisterschaft. Somit war auch das Coaching-Team mitCheftrainer Sven Holler, Jugendleiter Gerhard Scheuing, Franz Pflug und Andreas Wagnernach einem langen Turniertag mehr als zufrieden mit den gezeigten Leistungen und den damiterzielten Ergebnissen.
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